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Jens Santruschek, der 
heute in Bretten bei Karls-
ruhe lebt, hat am Sonntag 
beim 9. Tangermünder 
Elbdeichmarathon die 
Königsdisziplin in der Zeit 
von 2:42:00,5 Stunden  
gewonnen.

Von Frank Kowar
Tangermünde ● Vom Start an lag 
der Ex-Magdeburger, der dort 
das Sportgymnasium besucht 
hat, in Fü hrung. Sofort nach 
dem Startschuss sprintete er 
los wie die Feuerwehr.

Seine Verfolger blieben auf 
Distanz. Mit seiner Zwischen-
zeit von 1:16:48,0 Stunden hät-
te er sogar den Halbmarathon 
gewonnen. Besonders gefreut 
haben sich in den sozialen Me-
dien die Warnauer, denn von 
dort stammt der Spitzenläufer, 
der schon einige Marathons ge-
wonnen hat.

Zweiter in 2:48:58,6 Stunden 
wurde Marco Piec vom Tan-
germünder LV, der ein Heim-
spiel hatte. Großen Jubel gab 
es auch, als Nadine Grothe 
(Altmärker Dunderklumpen) 
in 3:13:27,0 Stunden als erste 
Frau die Ziellinie überquerte. 
Sie hatte mit dieser glänzenden 
Zeit einen neuen Streckenre-
kord aufgestellt. 

Überragende Leistung von 
Doreen Gladis

Überragend war auch die Leis-
tung von Doreen Gladis (Tan-
germünder LV), die in 3:25:10,0 
Stunden Zweite bei den Frau-
en wurde. Den Halbmarathon 
gewann Sebastian Casper aus 
Halle in 1:17:26,7 Stunden vor 
Yves Löbel (SPORT 2000 Mag-
deburg, 1:17:55,1) und Erik Mül-
ler von der LG Haeder Stendal 
(1:18:22,8).

Wer die 10-Kilometer-Dis-
tanz beherrschen würde, da-
rüber gab es im Vorfeld keine 
Zweifel. Frank Schauer vom 
gastgebenden Tangermünder 
Elbdeichmarathon e.V. stürm-
te – ähnlich wie Santruschek 
– sofort nach dem Start los. 
Allein laufend gewann er klar 
in 31:36,9 Minuten vor Martin 
Butzlaff  (SCM, 33:49,7). 

Jean Zepernick schnellste 
Frau über 10 Kilometer

Dritter wurde der Tangermün-
der Toni Gehne, der für den 
SCM startet (34:38,3). Als beste 
Frau lief Jean Zepernick vom 
SV Preussen Schönhausen in 
44:29,4 ins Ziel.

Die altmärkischen Gastge-
ber begrüßten Starter aus al-
len Bundesländern außer dem 
Saarland. Zudem gab es Teil-
nehmer aus Frankreich und 
Österreich, kurzfristig noch 
aus Kuba und der Ukraine.

Motto: Von Läufern für 
Läufer

Insgesamt war der 9. Tanger-
münder Elbdeichmarathon 
wieder ein gelungene Veran-
staltung unter dem Motto: 
Von Läufern für Läufer. „Es ist 
wunderschön hier“, war oft 
hören. Auch das Wetter spiel-
te mit, obwohl es etwas frisch 
war. Dass auf der Strecke ein 
mächtiger Wind weht, war den 

etablierten Läufern bekannt. 
Jetzt sind alle Utensilien für 
den Marathon im Hafen, auf 
der Strecke und in den Dörfern 

abgebaut. Das Gastgeberteam 
hat mit einem traditionellen, 
gemeinsamen Essen die Veran-
staltung 2016 beendet.

9. Tangermünder Elbdeichmarathon: 
Jens Santruschek siegt in der Königsdisziplin
Marco Piec vom Tangermünder LV auf zweitem Platz / Lokalmatador Frank Schauer triumphiert im 10-Kilometer-Lauf souverän

Sofort nach dem Startschuss stürmte Jens Santruschek, der aus Warnau stammt und heute in Bretten bei Karlsruhe wohnt, los. Er gewann 
den 9. Tangermünder Elbdeichmarathon souverän.  Fotos: Frank Kowar

Marathon
Platz m/w   Name                                   AK    AK-Pl.      Verein                    Zeit
1. Santruschek Jens M35 1. Bretten 2:42:00,5
2. Piec Marco M40 1. Tangerm. LV 2:48:58,6
3. Wagner Mike M50 1. VfL Brandenburg 3:01:20,5
4. Schmidt Karsten M50 2. Klein Krams 3:09:39,4
5. Raible Wolfgang M50 3. Running Schwoba 3:11:25,1
6. Weinmann Rene M45 1. LTV Genthin 3:12:31,1
1. Grothe Nadine W35 1. Altmärker DK 3:13:27,0
7. Winter Frank M45 2. LTV Genthin 3:14:12,6
8. Mast Stefan M40 2. HSG Greifswald 3:15:18,3
9. Stoll Florian M30 1. Avacon AG 3:17:02,6
10. Marschall Ingo M40 3. Stendal 3:20:47,9
11. Garnich Frank M50 4. LG Ihleläufer Burg 3:21:56,3
12. Behrend Daniel M45 3. Klötze 3:24:50,5
2. Gladis Doreen W40 1. Tangerm. LV 1994 3:25:10,0
13. Watzek Stefan M50 5. SBB 3:28:38,8
14. Welling Mathias M35 2. LG Socken-Wellen 3:31:46,7
15. Schleef Nico M35 3. Magdeburg 3:31:55,0
16. Schulz Marco M35 4. Neubrandenburg 3:32:12,4
17. Voß Karsten M35 5. FFW Hämerten 3:32:27,6
18. Fedyniak Liubomyr M20 1. Kiev 3:33:04,3
3. Ratz Dörte W45 1. Ammersbek 3:33:26,7
19. Kresse Mathias M50 6. nixtun kann jeder 3:35:28,3
20. Lietz Ralf M55 1. Wildeshauser LT 3:36:23,2
4. Weinmann Jenny W45 2. LTV Genthin 3:36:57,2
21. Gäbler Andreas M35 6. Auensee Leipzig 3:40:28,6
22. Preuk Detlef M55 2. brandenburg 3:40:37,3
23. Rühle Thomas M35 7. Woltersdorf 3:40:51,8
24. Schröder Christian M20 2. Rogätz 3:41:44,1
25. Meyer Heiko M50 7. Schönebeck 3:45:36,2
26. Windeck Oliver M50 8. Brandenburg 3:46:55,4
27. Schulz Klaus-Dieter M60 1. Wittstock 3:47:38,7
28. Rehn Ronald M50 9. Neukirch/Lausitz 3:48:22,5
29. Köhne Dietmar M60 2. WF Stendal 3:48:22,7
30. Bensch Frank M50 10. B&K GmbH 3:48:49,0

Halbmarathon
1. Casper Sebastian M20 1. Halle 1:17:26,7
2. Löbel Yves M35 1. SPORT MD 1:17:55,1
3. Müller Erik M20 2. Haeder Stendal 1:18:22,8
4. Keller Toni M30 1. BW Könnern 1:21:01,6
5. Weinmann Paul M20 3. LTV Genthin 1:21:05,8
6. Lehniger Tino M40 1. Tangermünde 1:22:45,6
7. Schulze Jörg M50 1. Wald Wittenberge 1:23:32,9
8. Schwarz Björn M30 2. RP Potsdam 1:23:41,4
9. Ebert Enrico M35 2. SC Demker 95 1:24:01,6
10. Steinigk Steff en M50 2. LG Ottersleben 1:24:26,7
11. Brämer Stefan M35 3. Haeder Stendal 1:25:00,1
12. Franz Thomas M30 3. Bundeswehr 1:26:04,2
13. Seifert Jens M50 3. Beetzendorf 1:26:58,9
14. Schade Christian M40 2. LG Haeder SDL 1:27:29,1
15. Matalla Gerd M55 1. SV 1916 Beuna 1:27:36,8
16. Schröder Erik M45 1. Berlin 1:27:52,2
17. Otto Stefan M20 4. SV Angern 1:28:31,6
18. Hoff mann Ramon M20 5. Braunschweig 1:29:08,8
19. Freivogel Alexander M30 4. AfK 1:29:26,6
20. Mahlke René M30 5. TSV Zerbst 1:30:12,2
21. Mitsch Bernd M40 3. Köckte 1:30:20,6
22. Hahn Holger M45 2. TB Wendhausen 1:30:27,2
23. Schepel Haiko M45 3. LG Ottersleben 1:30:46,4
24. Hoff mann Florian M30 6. CFC Köthen 1:30:47,2
25. Piechutta-Sems Norbert M55 2. Humanas GmbH 1:31:08,5
26. Skowronek Christopher M20 6. Tangermünde 1:31:40,5
27. Berger Stefan M50 4. Gaensefurth 1:31:41,0
28. Jockisch Thorsten M35 4. Inter Magdeburg 1:31:46,3
29. Kästner Andreas M45 4. Volkssport 1:31:54,4
30. Strebe Mike M45 5. JÄVENITZ 1:31:58,5
31. Frommhagen Florian M20 7. Hasselaner TC 1:32:02,7
32. Guhla Florian M20 8. Elbdeichmarath. 1:32:30,6
33. Windelband Volkmar M50 5. LG Parey 1:32:49,5
34. Scherz Uwe M55 3. TSV Zerbst 1:32:51,5
35. Klaus Andreas M20 9. Kenia‘s Reserve 1:32:53,6
36. Heinmann Maik M45 6. Kernig. Altmärker 1:33:15,8
37. Minx Andre M35 5. Potsdam 1:33:16,2
38. Vogel Karsten M45 7. Wiesbaden 1:33:31,4
39. Markgraf Steff en M30 7. Emons Spedition 1:33:37,3
40. Skaret Erlend M40 4. Kuba 1:33:40,1

10-Kilometer-Lauf
1. Schauer Frank M20 1. Elbdeichmarath. 0:31:36,9
2. Butzlaff  Martin M40 1. SC Magdeburg 0:33:49,7
3. Gehne Toni MJ U20 1. SC Magdeburg 0:34:40,5
4. Müller Jörg M50 1. Quedlinburg 0:36:48,5
5. Reed Mark M40 2. Familie Reed 0:37:00,6
6. Heidel Carsten M20 2. Parchener LS 0:37:54,4
7. Alonso Pablo M20 3. Hasselaner TC 0:39:39,0
8. Grothe Domenik MJ U16 1. Altmärker DK 0:40:43,3
9. Hengstmann Hendrik M35 1. HSV Magdeb. 0:40:50,5
10. Sandomirski Alexander M30 1. Magdeburg 0:41:12,8
11. Steinberg Immo MJ U18 1. TLV 94 0:41:16,2
12. Schulz Lukas MJ U20 2. Chemie Genthin 0:41:22,4
13. Paul-Peters René M45 1. RP Potsdam 0:41:31,1
14. Ladwig Maximilian MJ U20 3. LG Deiringsen e.V. 0:41:32,2
15. Scheffl  er Jörg M45 2. RR Genthin 0:41:41,3
16. Lewandowsky Bjoern M35 2. MTV Schladen 0:42:05,6
17. Dobrowald Dirk M50 2. ESV Kirchmöser 0:42:13,0
18. Klafke Wolfram M55 1. Niederndodeleben 0:42:34,7
19. Herm Franz MJ U18 2. Chemie Genthin 0:42:53,2
20. Redwanz Karsten M20 4. SF Rhinow 0:42:56,4
21. Müller Max MJ U20 4. Tangerm. LV ‚94 0:42:56,8
22. Hetzel Philipp MJ U16 2. SC Magdeburg 0:43:24,8
23. Nettlau Rüdiger M65 1. HSV Magdeburg 0:43:25,5
24. Neuling Ronald M50 3. Gardelegen 0:43:33,0
25. Wedding Matthias M35 3. Tangerhütte 0:43:33,6
26. Koss Gerald M50 4. Magdeburg 0:43:34,3
27. Kniep Hagen M45 3. Sülzetal 0:43:36,1
28. Hoff mann Jan M40 3. Humanas GmbH 0:43:42,1
29. Müller Eric M20 5. Wust-Fischbeck 0:43:49,4
30. Redwanz Jochen M20 6. SF Rhinow 0:44:00,2
31. Müller Yannick M20 7. Germ. Tangerh. 0:44:01,0
32. Tetzel Daniel M20 8. Daniel Tetzel F. 0:44:18,3
33. Thimjahn Dirk Ole M45 4. RP Potsdam 0:44:23,2
34. Weituschat Frank M55 2. Lok Jerichow 0:44:27,0
35. Huchthausen Ingo M50 5. Haldensleben 0:44:30,5
1. Zepernick Jean W40 1. P. Schönhausen 0:44:38,8
36. Glüsing Torsten M45 5. Magdeburg 0:44:39,3
37. Thoms Alexander M20 9. 3 und 3 laufen 0:44:41,1
38. Al Hassan Mohammed M20 10. Stendal 0:44:41,2
2. Paul Janina W40 2. RP Potsdam 0:45:00,4
39. Prax Stefan M20 11. Ski Urlauber 0:45:11,0
3. Lierse Ulrike W30 1. SV Großwudicke 0:45:11,9

 Angaben vom Veranstalter/fko

Ergebnisse (Auszug)

Ich war schon 
öfter hier, 
den Wind 
nehme ich 

gar nicht mehr wahr. 
Mit meiner Zeit bin ich 
sehr zufrieden. Die ist für 
mich neuer Rekord. 
Frank Garnich (Ihleläufer Burg)

Im Vorjahr 
bin ich Halb-
marathon 
gelaufen 

jetzt Marathon. Immer 
wenn ich in die neue Al-
tersklasse rutsche, laufe 
ich einen Marathon. Der 
Bart kommt jetzt ab, er 
ist ein Jahr gewachsen.
Daniel Behrend (Klötze)

Ich bin das 
erste Mal 
hier in Tan-
germünde. 

Die Landschaft ist sehr 
schön. Gestört hat mich 
etwas die Blüte, jetzt 
fängt alles an damit, der 
Wind hat gekühlt.

Mathias Kresse (Wernigerode)

Stimmen

Mit einer phantastischen 
Zeit von 3:13,25 Stunden 
hat die Magdeburgerin 
Nadine Grothe (Altmärker 
Dunderklumpen) den 
Marathon bei den Frauen 
in Tangermünde gewon-
nen. Volksstimme-Sport-
redakteur Frank Kowar 
unterhielt sich mit ihr 
unmittelbar nach Zielan-
kunft .

Volksstimme: Frau Grothe, 
Sie haben so eben den Mara-
thon bei den Frauen gewon-
nen und auch noch einen neu-
en Streckenrekord gelaufen. 
Herzlichen Glückwunsch. 
Wie war es?
Nadine Grothe: Danke, es war 
wunderschön.  Wie immer hier 
in Tangermünde. Nur der Wind 
hat etwas gestört.

Wie immer in Tangermünde, 
waren Sie schon öfters beim 
Elbdeichmarathon?
Ich glaube, es ist jetzt das 
sechste Mal, dass ich hier mit-
laufe. Ich bin aber immer in 
Tangermünde beim Halbma-
rathon gestartet.

Warum jetzt Marathon?
Eigentlich wollte ich ihn schon 
im vorigen Jahr laufen. Dann 

war ich aber kurz vorher etwas 
krank. Dieses Jahr war er ein-
fach dran. Ich wollte es unbe-
dingt.

Der wievielte Marathon war 
das, den Sie gelaufen sind?
Das war insgesamt mein sechs-
ter Marathon

Jetzt sind die Beine erst ein-
mal schwer, oder?
Ja etwas, aber es geht schon.

Was macht man jetzt nach so 
einem Lauf?
(lacht) Bier trinken und sich 

verwöhnen lassen, von der 
ganzen Familie.

Bier trinken! Aber nur eins, 
oder?
Ja, natürlich.

Ihr Verein heißt Altmärker 
Dunderklumpen. Ist das eine 
Kunstname?
Ja, genau. Wir sind eine Lauf-
gruppe, die mit Spaß dabei ist. 
Einige kommen aus Tanger-
münde, einige aus Stendal und 
ich eben aus Magdeburg. Ich 
bin durch meinen Freund da-
zugestoßen.

Sie wurden also sozusagen, 
hierher in die Altmark inte-
griert.
Genau. So kann man es sehen.

Die Laufgruppe soll nach ei-
nem Triathlon in Wischer 
entstanden sein?
Ja, da hat alles begonnen.

Was sind jetzt ihre nächsten 
Ziele?
Erst einmal ausruhen. Ich 
glaube, da brauche ich eine 
Woche. Mal sehen, dann will 
ich vielleicht den Frankfurt-
Marathon in Angriff  nehmen.

Magdeburgerin gewinnt mit den 
Streckenrekord den Marathon der Frauen
Interview mit Nadine Grothe: „Bier trinken und mich von der Familie verwöhnen lassen“

Nadine Grothe (Altmärker Dunderklumpen) siegte im Frauen-Marathon vor Doreen Gladis (Tangermün-
der LV, links) und Dörte Ratz (Ammersbek).

Pure Freude nach dem Marathon-Zieleinlauf: Oliver Windeck und 
Frank-Robby Wallis aus Brandenburg.
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